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Bündnis 90/Die Grünen/GAL                            CDU                                                            SPD 

Ratsfraktion Münster                                          Ratsfraktion Münster                                            Ratsfraktion Münster 

 

 

Ratsantrag zur sofortigen Beschlussfassung 
 

 

Münster ist sicherer Hafen für geflüchtete Menschen 

 

Der Rat möge beschließen: 

 

1. Der Rat der Stadt Münster begrüßt, dass mit der Einigung der Innenminister von 

Frankreich, Italien, Malta und Deutschland zur Verteilung aus Seenot geretteter 

Flüchtlinge ein wichtiger Schritt zur Realisierung eines europäischen 

Notfallrettungssystems gemacht ist. 

2. Der Rat der Stadt Münster nimmt zur Kenntnis, dass sich das Bundesministerium des 

Inneren, für Bau und Heimat mit Schreiben vom 8. September 2019 dafür bedankt, dass 

der Rat der Stadt Münster sich für die sichere Ausschiffung von Seenotgeretteten im 

Mittelmeer einsetzt sowie die Bereitschaft zur Aufnahme von Seenotgeretteten 

signalisiert hat (siehe Anlage). 

3. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass alle anderen Städte in Deutschland, die sich als „Sicherer 

Hafen“ erklärt haben, ein gleichlautendes Schreiben vom Bundesministerium des Inneren, 

für Bau und Heimat erhalten haben. 

4. Der Rat erklärt die grundsätzliche Aufnahmebereitschaft und bekräftigt das bestehende 

Angebot der Stadt Münster, zusätzliche Flüchtlinge aufzunehmen und fordert Bund und 

Land auf, dieses Angebot anzunehmen. 

5. Der Rat fordert den Oberbürgermeister auf, sich für die Entkriminalisierung von privaten 

Seenotrettungsinitiativen einzusetzen und sich der sogenannten Potsdamer Erklärung, 

also dem Zusammenschluss der Städte „Sicherer Hafen“ anzuschließen. Die Stadt Münster 

ist als sicherer Hafen für geflüchtete Menschen weiterhin bereit, ohne Anrechnung auf die 

Quote zur Erfüllung der Aufnahmeverpflichtung Flüchtlinge aufzunehmen, die aus Seenot 

gerettet wurden. 

6. Der Rat betont, dass die Stadt Münster für eine bestmögliche Integration der geflüchteten 

Menschen sorgt, indem alle notwendigen Ressourcen für eine menschenwürdige 

Versorgung in den Bereichen Wohnen, medizinische Versorgung, Bildung und Vermittlung 

in Arbeit zur Verfügung gestellt werden. 
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7. Der Rat dankt auch allen Institutionen und Organisationen, die sich in Beruf und Ehrenamt 

für die Integration von Flüchtlingen einsetzen. 

 

Münster, 1. Oktober 2019 

 

Stefan Weber                         Dr. Michael Jung    Otto Reiners   

und CDU-Fraktion                  und SPD-Fraktion    und GAL-Fraktion   

 

 

Anlage: 

● Schreiben des Bundesministeriums des Inneren, für Bau und Heimat vom 8. Juli 2019 

● Brief an Oberbürgermeister Markus Lewe vom 20. August 2019 


